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Herren Landesklasse Gr. 8

SV Deuchelried II : 1. TTC Wangen 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SV 
Deuchelried II und dem 1. TTC Wangen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 8 traf der SV Deuchelried II am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf den 1. TTC Wangen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kunert / Halder, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der SV Deuchelried II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Dachs / Kempter besiegelten mit einem 11:9, 11:1, 10:12, 11:6 gegen
Stocker / Ast den ersten Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kunert / Halder
zunächst nicht gut aus, so gewannen Joos / Fuchs im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Gruber / Wetzel waren in der Partie gegen Sohler / Kunkel nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Stefan Halder war Karl Dachs, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Simon Kunert war der Gastgeber Leo
Kempter, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Den Sieg von Philipp Sohler konnte Florian Joos im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es war ein langes Spiel, bis Mathias
Gruber seine 2:3-Niederlage gegen Martin Stocker hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Michael Wetzel gewann sein Spiel gegen Andreas Ast eher ungefährdet mit 3:0. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Peter Fuchs seinem Gegner Marcel Kunkel letztlich
beim 8:11, 7:11, 11:7, 7:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. In vier Sätzen verlor Karl Dachs seine Partie gegen Simon Kunert. Mit 3:1 hatte Leo Kempter im
Match gegen Stefan Halder hingegen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Florian Joos bezwang anschließend Martin Stocker in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Unglücklich war Mathias Gruber derweil in der Partie gegen Philipp Sohler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Wetzel bei der 1:3-
Niederlage gegen Marcel Kunkel hinnehmen. Peter Fuchs hatte seinen Gegner Andreas Ast beim
klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (03:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gekämpft bis zum Schluss
hatten Dachs / Kempter in der Partie gegen Kunert / Halder. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des SV Deuchelried II geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022
gegen den TSV Meckenbeuren, während der 1. TTC Wangen am 19.11.2022 gegen die TTF
Liebherr Ochsenhausen II antritt.

 Statistik:
 SV Deuchelried II

Doppel: Dachs / Kempter 1:1, Joos / Fuchs 1:0, Gruber / Wetzel 1:0 
Einzel: K. Dachs 0:2, L. Kempter 2:0, F. Joos 1:1, M. Gruber 0:2, M. Wetzel 1:1, P. Fuchs 1:1 

 1. TTC Wangen
Doppel: Kunert / Halder 1:1, Stocker / Ast 0:1, Sohler / Kunkel 0:1 
Einzel: S. Kunert 1:1, S. Halder 1:1, M. Stocker 1:1, P. Sohler 2:0, M. Kunkel 2:0, A. Ast 0:2


